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Zum	Nachdenken	
Wenn	wir	das	Bild	der	ersten	Seite	genau	betrachten.	An	was	denken	wir?		
Es	gibt	sehr	viele	Möglichkeiten,	was	man	über	dieses	Bild	denken	kann.	
	

Hier	ein	Beispiel,	das	Gefäß	ist	fast	leer,	oder	der	Inhalt	des	Gefäßes	ist	
wenig.	Gerade	in	der	jetzigen	Trockenheit,	wenig	Ernte,	40-60	%	Ernte-
ausfall,	das	heißt,	dass	wir	wenig	Essen	bekommen,	oder	die	Lebensmittel	
werden	teuer	sein.	Die	Früchte	werden	kleiner	als	sonst	und	vieles	mehr.	
	
	

In [großer] Not 
 

Ich, ich bin euer Tröster! 
 

 Seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende. Denn nicht von Herzen 
plagt und betrübt er die Menschen. – Was ich tue, das verstehst du 
jetzt nicht; du wirst es aber hernach erfahren. – Siehe, das sind nur die 
Enden seiner Wege, und nur ein leises Wörtlein davon haben wir ver-
nommen. 
 

 Der Herr ist barmherzig und ein Erbarmer. – Der Vater der Barmher-
zigkeit und Gott allen Trostes, der uns tröstet in aller unserer Trübsal, 
damit wir auch trösten können, die in allerei Trübsal sind, mit dem Trost, 
in dem, wir selber getröstet werden von Gott. 
 

 Er hat mich gesandt ... die zerbrochenen Herzen zu verbinden. – Ein 
Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut. – Ich will euch nicht als 
Waisen zurücklassen. 
 

 Ein anderer Tröster ... der Geist der Wahrheit. 
 

 Eine Zuflucht ist der Gott der Urzeit und unter den ewigen Armen. – 
Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet. 
 

Jes. 51,12 l Klagel. 3,22.33 l Joh. 13,7 l Hiob 26,14 l Jak. 5,11 l 2. Kor. 
1,3–4 l Jes. 61,6 l Jes. 53,3 l Joh. 14,18 l Joh. 14,16–17 l 5. Mose 
33,27 l Jes. 66,13 � 
 
	

 
Stehst du vor Flüssen und siehst keine 
Brücke, stehst du vor Felsen und siehst 
kein Tunnel, kein Tal. 
Verzweifle nicht! 

Gott ist noch heute der HERR, 
DER alles regiert und zum Guten lenkt. 
Für IHN gibt es keinen unmöglichen Fall! 
Verzweifle nicht! 
Für IHN gibt es keinen unmöglichen Fall! � 
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Geburtstage	
7.	Oktober:	Jona	Ader	
24.	November:	Claudia	Morzinek	
	

Dem	Jona	und	der	Claudia	wünscht	die	Christliche	Gehörlosen	Gemeinde	Nürn-
berg	Gottes	reichen	Segen	und	Führung	im	neuen	Lebensjahr	mit	Psalm	148		
–Gottes	Lob	im	Himmel	und	auf	Erden–:	„1	Halleluja!	Lobet	im	Himmel	den	
HERRN,	lobet	ihn	in	der	Höhe!	2	Lobet	ihn,	alle	seine	Engel,	lobet	ihn,	all	sein	
Heer!	3	Lobet	ihn,	Sonne	und	Mond,	lobet	ihn,	alle	leuchtenden	Sterne!	4	Lobet	
ihn,	ihr	Himmel	aller	Himmel	und	ihr	Wasser	über	dem	Himmel!	5	Die	sollen	lo-
ben	den	Namen	des	HERRN;	denn	er	gebot,	da	wurden	sie	geschaffen.	6	Er	lässt	
sie	bestehen	für	immer	und	ewig;	er	gab	eine	Ordnung,	die	dürfen	sie	nicht	über-
schreiten.	7	Lobet	den	HERRN	auf	Erden,	ihr	großen	Fische	und	alle	Tiefen	des	
Meeres,	8	Feuer,	Hagel,	Schnee	und	Nebel,	Sturmwinde,	die	sein	Wort	ausrichten,	
9	ihr	Berge	und	alle	Hügel,	ihr	Fruchtbäume	und	alle	Zedern,	10	ihr	Tiere	und	alles	
Vieh,	Gewürm	und	Vögel,	11	ihr	Könige	auf	Erden	und	alle	Völker,	Fürsten	und	alle	
Richter	auf	Erden,	12	Jünglinge	und	Jungfrauen,	Alte	mit	den	Jungen!	13	Die	sollen	
loben	den	Namen	des	HERRN;	denn	sein	Name	allein	ist	hoch,	seine	Herrlichkeit	
reicht,	so	weit	Himmel	und	Erde	ist.	14	Er	erhöht	das	Horn	seines	Volkes.	Alle	sei-
ne	Heiligen	sollen	loben,	die	Israeliten,	das	Volk,	das	ihm	nahe	ist.	Halleluja!“ 
	

Veranstaltungen	
Gottesdienste	
A C H T U N G : 	 I M 	 S E P T EM B E R 	 K E I N 	 G O T T E S D I E N S T 	UN D 	
AM 	 1 . 	 S O N N T A G 	 I M 	 O K T O B E R 	 K E I N 	 G O T T E S D I E N S T 	
	

14.	Oktober	2018	um	14:30	Uhr	in	der	Freien	Baptisten	Gemeinde	Nbg.	
4.	November	2018	um	14:30	Uhr	in	der	Freien	Baptisten	Gemeinde	Nbg.	
2.	Dezember	2018	um	14:30	Uhr	in	der	Freien	Baptisten	Gemeinde	Nbg.	
6.	Januar	2019	um	14:30	Uhr	in	der	Freien	Baptisten	Gemeinde	Nbg.	
	

Wo:		 in	den	Räumen	der	Freien	Baptisten	Gemeinde	Nürnberg,	
	 	 Westendstrasse	38,	90427	Nürnberg	-	Innenhof	1.	OG	rechts	

7	www.fbg-nuernberg.de	
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Gemeindefrühstück	
Anfrage	bei	E.	u.	P.	Lösch,	danke!		 7	info@cgg-nbg.de	
	

Hauskreis	
Wahlweise	mittwochs	und/oder	freitags	um	19	Uhr	in	zwei	verschiedenen	
Häusern.	Anfrage	bei	P.	Lösch,	danke!		 7	info@cgg-nbg.de	
	

Andacht	
«Aber ihr seid reingewaschen, ihr seid geheiligt, ihr seid gerecht 
geworden durch den Namen des Herrn Jesus Christus und durch 
den Geist unseres Gottes.»  1. Korinther 6,11 
 
Der Mensch, der Jesus angenommen hat, ist durch die Wiedergeburt makellos 
und gerecht vor Ihm. Aber derselbe Paulus, der das obenstehende Wort schrieb, 
ruft auch aus: «Denn ich weiß, dass in mir, das ist in meinem Fleische, wohnt 
nichts Gutes.» Ist das nicht ein Widerspruch? Nein! Das betont Paulus in 2. Ko-
rinther 4,7: «. . . auf dass die überschwengliche Kraft sei Gottes und nicht von 
uns.» Als Kinder Gottes leben wir ständig in diesem Spannungsfeld. Einerseits 
werden wir täglich mit der Tatsache konfrontiert, dass in uns nichts Gutes 
wohnt. Andererseits steht uns die überschwengliche Kraft Gottes zur Verfü-
gung. Wie aber wird diese Gotteskraft in unserem Leben wirksam? Durch 
Glaubensgehorsam! Je mehr wir angefochten werden und in der Anfechtung 
durch Glauben bzw. Glaubensgehorsam Seinen Sieg behaupten, desto mehr 
wird der Herr gepriesen und verherrlicht. Wie könnten wir sonst die Wirklich-
keit bzw. die Realität des Sieges Jesu erproben, wenn die Gegenwart der Sünde 
aus uns entfernt wäre? Nun aber jubeln wir trotz des sündigen Fleisches im An-
gesicht des Feindes: «Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gegeben hat durch 
unsern Herrn Jesus Christus.» Das ist der rechte Glaubenskampf, und solche 
Kämpfer werden einst gekrönt!  � 
	

Impressum Christliche	Gehörlosen	Gemeinde	Nürnberg	

6	0911	6428468				l				7	info@cgg-nbg.de				l				:	www.cgg-nbg.de	
	

	
�	Licht	für	den	Tag	–Tageslosung–	
�	Liederheft	der	CGG	Rottweil	
�	Missionswerk	Mitternachtsruf 
	


